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Der Tierbändiger
L^ «Te Begestenhett machte damals tiefen Ein¬
sts auf mich. Ein kleiner Wanderzirkus war

«ie Stadt gekommen , es waren auch ein
Mr wilde Tiere dabei, ein räudiger Löwe, 2

'Ser und ein alter Wolf, dem man ansah . daß
^ nicht mehr lange machen würde. Für uns
P1 der wichtigste Mann — neben dem Clown,J ebenfalls große Sympathie genoß , — der
^ kbänbiger . Ein dunkler, schwerfälliger
Filsch , mit spitz aufgezwirbelten Schnurrbärt¬
en und schwarzen , verwegen dreinblickenden
>? Sen . Dieser Mann , der mit den Tieren

wie mit seinesgleichen , sich vom Löwen
j
" bei Brust herumsteigen ließ und die Tiger

"^handelte, als wären es mutwillige, kleine
Zechen , dieser Mann war ein Halbgott für
e®> der Gegenstand unseres Neides und un»
c tT Bewunderung . Herrgott , wer das wer-
u " könnte ! Tierbändiger ! Das wäre der rich »

Beruf für mich , empfand ich damals . Auch
i? anderen Jungen auS der Schule dachten
Mich. Ich bin freilich von diesem Wunsch
^ kommen. Schneller, als die anderen.
Queller , als man glauben würde. Ich hatte
I» AkebniS, das meinen Sinn änderte. Die-

Erlebnis hatte ich allein, niemand von den^ kren war dabet.
^ inrs Abends — eS war drei, vier Tage,
^ ber Zirkus unsere Stabt verließ, und
seicht eine Stunde vor Beginn der Vor»

— kam ich von der Flußseite her in
Stadt zurück. Ich hatte von meiner Tante
Ichen geholt . Die trug ich in einem Körb -

£•* in der Hand. Nahe beim Sägewerk wurde
einen Mann aufmerksam , der dort halb

Bo»
Michael Zor«

verdeckt von einer der Baracken auf jemand zu
warten schien. Ich achtete nicht weiter auf ihn
und wäre gewiß ganz einfach vorbeigeschlen¬
dert, wäre nicht in diesem Augenblick etwas
Unerwartetes geschehen . Durch ein Loch in der
Umzäunung des Sägewerks nämlich schoß jetzt
Nero/ der struppige , kleine Hund hervor, ge¬
wahrte den einsam dastehenden Mann und
stürzte ungesäumt auf ihn los . Es war ein
Hund von undefinierbarer Raffe und unbe¬
schreiblicher Farbe . Es war der unerschrok-
kenstc kleine Köter des ganzen Bezirkes. Er
nahm fein Wächteramt sehr ernst und konnte
allein beim Sägewerk herumlungernde Män¬
ner , die noch dazu fremd waren , nicht vertra¬
gen . Ich sah , daß der Mann ein paar fort-
scheuchende Bewegung mit den Händen machte,er rief auch irgend etwas , alles ohne Erfolg.
Mit grimmigem Gekläff fuhr Nero auf ihn los,
umtanzte ihn von allen Seiten , griff immer
wieder an, bis der Mann sich fluchend im
Kreise drehte und mit den Stiefeln immer wie¬
der gegen den Hund stieß, ohne ihn freilich zu
treffen. Ich blieb stehen und meine Augen
weiteten sich von Staunen . Denn der Mann ,der sich da mit Nero so erfolglos herumbalgte,war — ihr werdet es niemals erraten — der
Tierbändiger , mein Halbgott, der Held meiner
Träume . Sprachlos , mit offenem Mund stand
ich da. Da packte Nero wieder zu und ich ge¬
wahrte , als er zurücksprang , ein großes Stück
Stoff zwischen seinen Zähnen . Und dann ge¬
schah das Unglaubliche . Der Tierbändiger
nahm einen Anlauf und lief, lief, was baS
Zeug hielt. Lief davon. Nahm Reißaus vor
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Ordnung über Gemüse, und Obstpreise
J * ®rmvb von § 2 deS Gesetzes zur Durchführung
«. MersahreSpianS — Bestellung eines RoichSkom-
LLfö Ml Mt HSnctSWIfcniu « — vom 29, Oktober 1S3S
ff^igefetzbiätt I €5, 927) unt> der Ersten Anord-
JLtttej tNe Wabrnichmmtg der Aufgaben wt > Be-
Cft v«s RetchSlommtistarS für die PreiSbiwung

Dezember 1-936 iRMnz . 291) setze Ich für trat
Baden inner Miiwebung früherer entgegen^"»d«r Anordnungen solgonde Erz-ougerpretse fest :

A Gemüsepreise
**» IS'tat*!. artrtKatt . u . geputzt 80

Uj ungermtzt 60

Anoden öch
0 *tn , rote , stumpfe Torten

iagerwar « — Güteklass « A 7,2
U .. S < 6

rot», tzamg« Torten 4,5
ff * *W&en — Mutier,n6dre« — 2,5
Mkohlratzen — Kohlrüben — 2,5
ü? 'che o. Saud — Einfchlagtvar« 5,5
W. Rüben, I . OuaMät 6

17

17

V,l
>̂ ? iekn ollen
L ®- »«Putzt und gestutzt
^ '«kiass « a
h »» *

*L Kr, eugerhSchsip reife.
W’ SMt allen HandelSzarschlSgen darf Me Ware
Vu «erkauf tn Lüden oder beim MarkthLnbler höch-^ kosten:

„ Juni 1940 Folge 65) . .
^ 7 Erzeugerpreise gelten , sowstt nichts anderes an.

ist. für Waren der Güteklasse A. Mir Waren
JPWioff » B ermäßigen sich die Höchstpreise um
!?*stenr 20 v. H . and der Güteklasse 0 um mindo-

b .
V * oben genannten Verbraucher-Höchstpreise gltd

Unternichtumg der Verbraucher ausgeitchrt,
tffktziese wissen , wieviel di« Ware höchstens beim
HK >» .kosten «nm .

" . ' . -

dem kleinen , struppigen Nero. Er , der Herr
über Tiger und Löwen . Es war kaum zu glau¬
ben . Ich stand dort und schämte mich sehr.
Schämte mich für meinen Helden , der so ent¬
ehrt worden war und aus Scham schwieg ich
über die Sache . Habe keinem etwas davon er¬
zählt bis heute .

Bedeutsame Berliner Neuinszenierung
In den Vorstellungen der altväterlichen Li¬

teraturgeschichten steht Goethes „Iphigenie "
als Lesedrama , besten Höhen und Tiefen am
schönsten im engen Bannkreis einer Tisch¬
lampe auszukosten sind . Lothar Müthel hat im
Schauspielhaus am Berliner Genbarmenmarkt
gezeigt , daß das epische Schauspiel des durch
Iphigeniens göttliche Reinheit vom Fluche der
Olympier entsühnten Geschlechts Tantals zu
einer gewaltigen, an Beethoven erinnernden
Symphonie entfaltet werben kann , wenn ein
Meister die Verse des Dichters zum Leben er¬
weckt und durch alle Tonstufen der reichen
Wortskala schwingt. In fluoreszierendenSchim¬
mer weiblicher Anfechtung und Verklärung
verkörpert Maria Koppenhöfer den Pro¬
totyp der' Priesterin schlechthin , während Gu¬
staf G r ü n d g e n s als Orest in dämonischer
Urgewalt mit Verzweiflung und Wahnsinn
ringt , ehe er, erschöpft, den Weg zur Erlösung
findet. Ihnen gegenüber steht das blondlockige
Temperament des strahlenden Pylades Hanns -
gorg Laubenthals . Bernhard Minettt gestaltet
den in symbolhafter Fremdheit erstarrten
Barbarenkönig Thoas ; Walter Franck ist sein
würdiger Bote und Vertraute . Bezeichnet man
Goethes Iphigenie " als Kulmination klasti¬
schen Dichtergeistes , dann ist die jetzige Ber¬
liner Neuinszenierung ihre bislang klastischste
Inkarnation in Wort und Gebärde. Ed. Funk .

Ein Monumentalmaler aus Stratzburg
Paul -̂Bürck -Ansstellung

im Straßburger KuufthauS
Im Elsäffischen KunsthauS in Straßbura

zeigt die .^Kameradschaft der Künstler und
Kunstfreunde am Oberrhein" im Januar eine
Ausstellung, die ausschließlich dem Werk des
Malers Paul Bürck gewidmet ist. Paul
Bürck , gebürtiger Straßburger und einer alten
alemannischen Familie entstammend , ist seit
Jahrzehnten in München ansässia und ganz
mit dem Kunstleben der Hauptstadt der Bewe¬
gung verwachsen . Er zählt beute zu den an¬
gesehensten Vertretern -der deutschen monu¬
mentalen Wandmalerei, zu der sich der Künst¬
ler als gereifter Techniker gewandelt und ent¬
wickelt hat und die er um viele kühne Schöp¬
fungen repräsentativer Art bereicherte . Die
Straßburger Ausstellung zeigt Paul Bürck vor
und außerhalb seines Freskostils als einen
malerisch -zeichnerischen Könner größter Viel¬
seitigkeit . Viele seiner Werke sind jedoch als
Vorstufen des Freskomalers zu deuten, die in
Linie . Farbe und Komposition zum Monumen¬
talen hindräugen. Da fällt an der Stirnseite
des Ausstellungssaales eine aroße. dreifigurige
Komposition „Der verlorene Sohn " aus. die
einen sehr feinfühlig bewegten , Licht , Luft und
Weite atmenden JmvrestioniSmus aus den
Monumentalstil überträgt und damit eine pak-
kenbe Wirkung erzielt. Kleinere fiaurale Oel-
bilder zeigen dieselben einfachen, aber zwingen -
den KompositionSprinzipien. die aufs Fres -
kante hindeuten. Bildniffe von starkem Aus¬
druck und zwingender psychologischer Kraft bei
energisch zupackender Farblichkeit und zahl¬
reiche Landschaften echter, verinnerlichter Na-

turverbundenhett , die der differenzierteste«
Stimmungen fähig sind , ohne je die große
Linie zu verlieren ' oder die verdichtete At-
mosphärik zugunsten farblicher Effekte aufzu-
geben , ergänzen den Ueberblick über das ma-

'
lerische Werk Paul Bürcks . Eine Anzahl von
Pinselzeichnungen in Oel , Landschastsstimmun -
gen aus Gebirge und Ebene von berückendem
Reiz und eine überaus reiche Graphik doku¬
mentieren den Zeichner Bürck . Alles in allem
eine hochinteressante Schau , die die Bekannt¬
schaft eines eigengeprägtenKünstlers von über¬
legenem Können und hohem ethischem Wollen
vermittelt . Hanns Reich.

Bet den Kämpfen Im Osten fiel Wjährtg Dr . Joachim
Eifenschmtdl, der in der Schriftenreihe des Händel.
Hanfes zu Holle 1939 eine viel beachtete Arbeit über
di« szenische Darstellung der Opern Händeis auf der
Londoner Bühn « feiner Zeit herauSgebracht batte . Auch
an den Göttinger Händel-Feftspielen wirkte Dr . Elfen»
fchmidt mit , »

Da» Berliner Philharmonische Orchester unter der
Leitung dcS jungen Dirigenten Gerhard Maatz gab für
den VeranstaltungSrtng der HI . der Gebietes Berlin
ein Festkonzert, bet dem neben den Werken unserer
Musikklasstker auch solche von jungen Komponisten
unserer Zeit standen.

Ein Rosegger. Jahr wird zur Erinnerung a» den 100.
Geburtstag des steirischen Dichters der Gau Steiermark
1943 begehen . ES stnd verschieden « grobe Veranstaltun¬
gen vorgesehen, u . a . auch am TodeStag« der Dichters
In der Waldhcimat Roseggers. Das kulturelle Leben
des Gaues wird tn diesem Jahr stark auf daS Jubi¬
läum abgestimmt.

Harald Kreutzberg unternimmt von Mite Januar ab
«tn« Gastspielreise, dt« ihn zunächst nach Pretzburg,
Bukarest, Kronstadt und Sofia führen wird . Im Fe¬
bruar tanzt Kreutzberg in Venedig und in Stockholm.

In den Niederlanden wurden die beiden deutschen
Film « „Die golden« Stadt - und „ Wir machen Musik '
mit stärkster Beachtung ausgenommen.

Saüischer ! 7
9. 1. 43
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v B Obstpreise"
85 *1» nach der Anordnung vom 7. Muyust 1942 —

SiaatSauzeiger vom 8 . August 1942) .
Anstrichen und Brennkirischenmaische laut Anoid »' vom 16 . Juni 1940 (Bad . SiaatSanzetger vom

dichtet / feine
Der Handel tst nach wie vor

VerdoufSpretse auf Grund seiner

Einkaufsrechnungen nach den Bestimmungen der
Frlschiwarenauordn-ung genau zu berechnen . In der
Regel werden sich hierbei niedriger« VeriaufSvretf«
ergeben.

Der Erzeuger darf berechnen :
») beim Verknus der Ware auf dem Wochv .-mar« :

Erzeugerpreis + Zuschlag deS Kleinhandels (bet
Gemüse 33 (4 und bet Obst 25 %) ,b) beim Verkauf ab Hof. GärMerei : nur den Er -
zeugerböchstpreiS, wenn ihm kein anderer Preis
ausdrücklich durch di« PreiSbtldumgSstellle goneh -
miqt ist,

o) beim Verkauf an den außerhalb seines Wohn¬
ortes ansässtgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis
und 10 % .

Der Kleinhandel hat bei Belieferung von Groß »
Verbrauchern «inen PreiSuachlatz von 10 v . H . beS
Verkaufspreises zu gewähren . Kleinhändler haben
auch ans dem Wochenmarkt jederzeit ihre EtnöaufS-
rech»nngeu zur Etnstchtnahm« sür die UeberwachungS-
beamten bereit zu hatten .

Zulwberhandllungen gegen di« Bestimmungen dieser
Anordnung nntertiegen den Gtra -fbeftimmirngen der
Verordnung Wer Strafen und Stra -jversahren bei
Zuwiderhandlungen gegen PreiSvorschrtften vom
3. Jlrrnt 1939 (RetchSgesetzblatt I S . 999 ) .

Die vorstehende Anordnung tritt für di« Erzeuger ,
BcztrkSabgabestellen und Erzeugergrohmärkt « am
11 . Januar 1948 , für den Groß - , Einzel- und ambu¬
lanten Handel <tm 12. Januar 1943 tn Kraft.

KarlSrube , dm 7 . Januar 1943,
tvad. Finanz , und WirtschaftSmintfter

— PrelSbtldungSstell« —
*

Einziehung Volks - und staat».
feindlichen Vermögens.

Der ReichSminlster der Innern bat auf Grund des
Gesetzes über die Einziehung Volks, und staatsfeind¬
lichen Vermögens vom 14 . Juli 1933 (Retchsgesetzbl . 1
Seite 479) sestgestellt , dass dt« Bestredungen der Ju .
den Dr . Arthur Israel Salz Eheleute, zuletzt wohn-
hast in Heidelberg, Volks- und staalsfetndlich waren .

Auf Grund des § 1 des Gesetzes über die Ein-
ztebung kommunistischen Vermögens vom 26 . Mai
1933 (Reichrgesetzblatt I S . 293) in Verbindung mit
dem Gesetz über die Einziehung Volks- und siaalS-
feindlichen Vermögens vom 14 . Juli 1933 (Reichs -
gesetzblatt I Seite 479) . sowie des Erlasses der Füb -
rers und Reichskanzlers vom 29. Mai 1941 über die
Verwertung des eingezogencn Vermögens von Reichs ,
feinden (Rclchsgesetzblatt 1 Seite - 393) ziehe ich das
gesamte im Inland befindliche Vermögen der Ovenge-
nannten zugunsten des Deutschen Reich - ein.

Karlsruhe , 5, Januar 1943.
Der Minister des Innern .

*
Dem Buchmacher Simon Pfisterer 4n Mann -

heim ist die Erlaubnis erteilt worden , bis zum 31 ,
Dezember 1943 in feinem Geschäftsraum tn Mannheim
N 7, 8 sowie anlätzl. der vom Bad . Rennverein ver¬
anstalteten Rennen aus der Mannheimer Rennbahn
aewerbsmätzig Wetten bei öffenll. Leistungsprüfunae »
der Pferde abzuschliesten ob . zu vermitteln u . dabei
sein« Äugest. Kurt M e ch l r r u , Oskar L a ch « r als
Buchmachergehilsenzu beschäftigen.Karls ruhe , 17. De, . 1942 .Bad . Finanz , u . WtrtschaflSmtnifter

— Abt . f . Landwirtschaft und Domänen —
vrelsegesetzlich verantwortlich! Adolf Schmid. Karliruhc

vlobmrg gedm b«zain»t : Hlld«-
Qatterthmn, Kbe„ KuKT»tr . 38 ,
Olidback, Kölo, z. Z. Wehr,

9. Januar 1941
j £ l«g»trauung idgen an : Gerhard

Ktrlsr - KaUerstr . IN . 9 . 1. 43 .
nn«. gwaeins. Lebensweg tn -

r. Herbert Kuhn, Goeth» tr . 2,
Wf ? ia Felde, Celine Kulm geb.

Khe .-GrtinwinkeL, Siedler-Jbjti ^er, Khe .-Onmwmkel,
yg ^ l4 , — Januar 1943.

Crntt« tQÄhlung geben bekannt:
Wachtmeister, z . Zt . i . reine ,

Fischer geb. Vogt. Untergroro-
yeingarter Str . 17, 9. Jan. 1943.

tL/ ^rmlhlung geben bekannt : Willy
S ?* Oberfeldwebel, Lotte Beck geb.

Karlsruhe, Uhlamtetraßt 7,
Sj guar 1943. _'

>»? Mh1ung geben bekamrt:
^ Hatj — Frieda Haag, vervritw.

geb. Quenzer . Karleruhe ,
r 1943.

*

JJSWung beehren »ich anzuzeijen :
Egberts , Miep Egberte geh . Kel-

kfij , Baden-Baden, Laoge»tr . 103, l -
ggl jl . Jamar 1943.
«, j ' len ! Für die viel. OlflckwOrache
^ ylmerlta « tnkeiten, die uns anläßl .

Verlobung zugegangen »ind, datl-
recht herzl . Ellriede Henle, Khe. ,

Ifftzair . 156 — Dipl .-lng . Bertram
Ĵ ^ ^ ^

Ludwigahaleii a. Rh., Adoli-

»z-^frten ! Für die vielen Olflek -
sffAe und Geschenke anl . umerer

danken wir auft herrlichste .
jvTyi 'eae Wilde , Homberg , Stadthalle

roßman n, Obarndorh
AuSj? ■mlSßl. ima . Verlobung erwiee.

danken wir , auch im
khfd unserer Eltern recht herzlich.

Jkäi. , * Morell — Hant Schmaua,
Jj5I |^ -München. Im Januar 1943.
■ Kai-T- " “ - .en ! Für die viel. Olückwünsche

KarUruhe/

•luJVhm tnlißl . unserer VermShlung
0 « chenke u . 01ückwti» che

»'S » herrl . Obermaschinenmemt
beeter und Frau Irma, geb.

t ^^̂ ^ ^ Ppenweier, „Bad. Hot“ .
anläßlich um . VermÄhlimg

Aufmerktamkeiten u. Glück-
Sr^ 2, . danloen wir herzliche*. Hans

Frau Margot geb. Dreeel.^ Iei®-K*rl«njbe , K.-Scnrcmppstr.4Q

^Wl'^ Durchdrungen von tiefem Ver*
pHB trauen rum Führer und erfüllt

von nmtionalsoz. Ideales fiel
am 13. Dez. 1942 In den harten
Kämpfen im Osten, nachdem »ein
Bruder drei Monate vorher den Hel¬
dentod starb , mein herzensgut . Mann
u. edler treuer Lebenskam*nud, treu-
sorgender beeter Vater »einer drei
Kinder , unser Heb. , hoffnungsvoller
Sohn, Bruder , Schwiegersohn, Schwa¬
ger und Onkel (23764

Pg . Artur Bernhard
Obergefreiter .

Khe .-Rüppurr , Dobetetr . 12.
In unsagbar . Schmerz: Frau Anna
Bernhard geb. Schaubhut n. Kin¬
der Heidi, Peter , Ursula ; Jakob
Bernhard n. Frau Karoline geb.
Bernhard ; Theo Bernhard, z . 2 . 1.
Osten ; Swiota Bernhard ; die
Schwiegereltern Schaubhut, als
Kriegerwitwe Frau Sofie Bernhard

geb. Barth und Kinder; Josef
chanbbut u. Familie; Arno Beger

u . Frau geb . Schaubhut u. Kinder ;
Wilhelm Schaubhnt, z. Z . i . Ost .,
u. Töchterchen Helga.

Trauerfeier : Sonntag, 10. 1. 43 , 10 U.
im Gemeindehaus in Rüppurr .

Jtg Statt Erfüllung seines Wun*
MH sehe*, seine geliebte Heimat

wiederzusehen, erhielt, wir die
schmerz!. Nachricht, daB unser Heb .
Bruder , unser guter braver Pflege-
soho, Nette und Vetter

Erich Wollensack
Obergcfr . eine* Oebirg*ilger -Regta. ,
Inh. des EK. 2» der Ĉ t-Medaille u.
and. Ausz., am 26. Okt . im Alter
von 27 Jahren im Osten den Helden¬
tod fand. Er gab sein junges Leben
für Führer , Volk und Vaterland. Er
ruht fern der Heimat.
Karlsruhe-Grttnwinkel, 8. Jan . 1943
DuraiersheimerstraBe 23 .

In stiller Trauer : Max and Maria
Wotlensack; Adolf Riegg und Frau
Sofie geb . Wolleosack u. Kinder
Sofie , Adolf, Erwin o. Maria und
alle Anverwandten.

JRa Bei den schwer. Abwehrkämp-
■ gl ] fen im Raume von Rsrfiew fiel
THF am 29 . Nov. unser Ü>.» hoff -
mmgsv. Sohn, Bruder , Vetter u. Neffe

Wilhelm Hodapp
Orenad . in ein. Inf.-Rgt., im blüh.
Alter von 19‘/t Jahr :n. Mutig und
tapfer gab er sein junges Leben für
•eine geliebte Heimat.
Kappelrodeck, 8. Januar 1943.
Robert-Wagner-Str . 55a .

In tiefem Leid: Wilhelm Hodapp
u. Frau Emilie geb. Köningm*;
Oskar Hodapp a. alle Verwandten.

JE * Nach Gotte» hl . Willen starb
Hl unser 1b. Sohn, Bruder , Schwa-

ger und Onkel (23955
Rudolf Vogel

Reichsbahninspektor, Leutn. io ein .
Pi .-Batl. , Inh. de« EK. % Kl., des
Sturmabz. u. and. Ausz. , bei den
schweren Kämpfen bei Rschew, in
der Frühe des 9. Dez. , an der
Spitze »einer Kompanie den Helden¬
tod im Alter von nahezu 28 Jahren.
Er ruht neben »einen Kameraden auf
einem Heldenfriedhof.
Breiten, 5. Januar 1943.

In tiefem Leid : die Eltern : Lud¬
wig Vogel und Frau Luise geb.
Pfitzenraaier ; die Geschw. : Lisa
Barthlott geb . Vogel; Pfarrer H .
Bart.hlott in Flehingen ; Ludwig
Vogel jr . ; Rosa Simmel geb . Vo¬
gel u. A . Simmel z . Z . im Felde.

Trauergottesdienst : Sonntag, 10. Jan .,
*/t3 Uhr.

Es war Gottes imerforach-
PSB lieber Ratschluß, daß unser

lb . Sohn-, Bruder, Schwager,
Onkel und Neffe

Emil Simon
Obergefr . k einem Grenadier-Rgt. ,
am 28. 12. 42 im Alter von 23 J .
für den Führer und die geliebte
Heimat sein junge« Leben lassen
mußte. Er ruht nicht weit von sei¬
nem am 18. 9. 42 bei Maikop gefal¬
lenen Bruder Ferdinand.
8pöck, Kronenstr . 14, Hohenwetters¬
bach, 8. Januar 1943.

In tiefstem Leid: Karl Wilhelm
Simon n. Frau Lina geb. Hofheinz;
Frau Luise Simon Wwe. geb. See¬
land ; Karl Simon und Familie;
Berta Rößler geb. Simon u . Farn . ;
Frieda Nagel geb. Simon u . Farn . ;
Hermann Simon, z . Z. i . Osten,
u. Familie; Mathilde Sickinger
geb . Simon u. Gatte ; Otto Simon
u. alle Verwandten.

Trauerfeier : Sonntag. 10. 1. 43 , nach¬
mitt . 1 Uhr , in der Kirche zu Spöck.

Nach fast 4jährig . , so glückl.
■ 91 Ehe mußte ich nun doch mei -
T9 * neu über alles geliebt. Mann,
unseren lb., guten Sonn o. Bruder

Uffz. Friedrich Geiser
opfern. Er gab sein Leben nach
heldenmütigem Kampf am 4. Dezbr .
im Kaukasus.
Rastatt, 7. Januar 1943.
Schlosserstraße 19.

Im tiefstem Weh : Frau Helene Gaiser
geb. Kolb ; die Ettern : Andreas
Gaiser u. Frau Rosa, geb. Ochs;
Bruder : Rudolf Gaiser ; ram . Kolb.

Traoergotfesdienst : Montag. 11. Jan . ,
8. 15 Uhr ln der StadÜdrcne.

« Tief erschütternd traf uns die
unfaßbare Nachricht, daß mein
innigstgeliebter , herzensguter

Mann, unser lieber Sohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Carl Heldalberg
Fektw . xl Zugführer bet dner Paxs-
zereioheit, Triger mehrerer Ausz.,
am 6. Dez. 42 seiner im Kaukasus
am 4. Dez. 42 erlitt , schwer. Ver¬
letzung erlegen l«t Auch er gab »eia
Blut und Leben für sein geliebtes
Vaterland, wie sein Vater im Welt¬
kriege . Er ruht auf einem Helden-
frieohof kn Kaukasus.
Mannheim, C 3, 7, Rastatt SdUoo-
serstraße 1, ia Januar 1943.

In tiefem Leid : Liesel Heidelberg,
?eb . Reinhard ; Joaef Hauser and

rau Rosa, verw . Heidelberg ;
Erwin Heidelberg , Oberfeldweb. ,
z . Zt . im Felde , nebst Frau und
Kindern ; Rosemarie Hauser.

Auch wir trauern um einen aufrich¬
tigen Freund und Berater.

Betriebst, u. Gefolgschaft d. Finna
Heidelberg g Co ., Mannheim, C 3. 7

Am 22. Dez. starb im Alter
HB von 27 Jahren infolge einer

schweren Verwindung bei den
erbitterten Kämpfen kn Osten als
tapferer Soldat für sein Vaterland
unser heißgeliebter Sohn, mein son¬
niger treusorgender Bruder und
Verlobter

Dr. Hermann Haas
Oberarzt in ein. OebirgsJ.-Art .-Regt ,

Inhaber des EK. 1 und 2 .
Dr . Friedrich Haas, Zahnarzt tmd
Frau Etnmy geb . Oamatz ; Anne¬
marie Haas, cand. med. ; Anny
Oberforcher .

Baden -Baden , Tagdhaussfnbße 17»Innsbruck, 8. Januar 1943.

# Statt einem frohen Wiederse¬
hen erhielten wir die schwere
Botschaft, daß mein herzens¬

guter Mann, »einem Kinde ein stets
treubesorgtier Vater, mein lb. Sohn,
unser guter Bruder , Schwiegersohn,
Schwager und Onkd (2632

Friedrich FrIck
Qefr. in einer P .-Schützeo-Elnhett,
in den Kämpfen in Tunis am 23 . 12.
1942 in tapferster, treuer Pflichter¬
füllung für sein geliebte» Vaterland
den Heldentod fand.
B.-Baden , 7. Januar 1943.

Josefine Frick u. Diether-Wolf-
gang sowie di« Angehörigen.

In Herrn Frick verlieren wir uns.
besten Mitarb . Er war uns allen
guter Kamerad o. Heiter . Sein Le¬
ben wird uns stet» Vorbild bleiben.

Vereinigte Innnngskrankenkasae
Baden-Baden.

* E« war Gottes Wille, daß un¬
ser innigstgeliebter , sonniger
Sohn, mein herzensguter , le¬

bensfroher Bruder, , Enkel, Neffe
und Vetter (3068

Friedrich Beck
Jlger , im Alter von 19»/» Jahren am
14. 12. 42 bei den schweren Ab-
wehrkämpfen im Osten sein junges
Leben für sein gel . Vaterland gab.
Gernsbach, 4. Januar 1943.

In tiefem großem Leid, für alle
Angehörigen : Jakob Beck , Blech¬
nermeister , and Frau Lydia geb.
Langenbach; Obergefreiter Walter
Beck , b . d. Luftwaffe.

Sofort nach beend. Lehrzeit eilte un¬
ser jg . Mitarb . Fritz Beek im letz¬
ten Frühj . 1942 freiw. zu den Fah¬
nen u . ebenso freiw. erf. sein rascher
Einsatz bei den harten Kimpfen im
Osten , bei denen er jetzt vor dem
Feinde fiel . Wir sind stolz auf dies,
jungen Kameraden, dessen Begabung
u . Berufsauffassung zu besond. Hoff¬
nungen berechtigte . Er ist unver¬
gessen bei uns.

Leitung u . Gefolgschaft der Be-
zirkssparkasse Gernsbach.

Hart u. schwer traf um die
H Nachricht, daß unser lb . Sohn,TBT Bruder , Schwager u . Brfiutig.

Georg Bender
Hauptieldw . in e. Pamerjäg .-Xomp. ,
Inh. mehrerer Ausz. , bei Statingrad
am 4. 12. 42 schwer verwundet u.
in einem Feldlazarett am 10. 12. 42
im Alter von 27 J . »einen schweren
Verletzungen erlegen ist. Er wurde
auf einem Heldenfriedhof in Südruß¬
land am 11. 12. 42 mit militärischen
Ehren beigeaetzt.
Gernsbach, Hepplerstr . 13, 7. 1. 1943.

Im Namen der tieHrauemden Ange¬
hörigen : Ferdinand Bender; Zilli
Koch, Bichlbach/Tirol .

Unerwartet und rasch ging meine
liebe, treusorgende Tochter , unsere
unvergeßliche Schwester, Schwäge¬
rin und Tante

Gretel Kltgu«
im schönsten Alter von 31 Jahren
für immer von uns.
Karlsruhe , den 8. Januar 1943. .

In tiefem Schmerz: Die Mutter :
Berta Kilgus , geb . Domma; Ge¬
schwister : Gertrud Weiß, geb.
Kilgua u. Fam. ; Bertold Kilgus,
z. Lt . im Osten und Familie; El¬
friede Volz. geb. Kilgus u . Fam. ;
Willi Kilgus, Uffz ., z. Zt . im
Felde ; Hans Kilgus z . Zt . 1. Outen;
Heinz und Gisela.

Beerdig. Montag , 11. Jan. 1943,
vorm. 11 Uhr v . i Friedhofk. tna .

iJK « Tief erschüttert traf uns die
P » B schmerzliche Nachricht, daß

un#er geliebter Sohn, unser
herzensguter Bruder , Neffe u. Vetter

Hans Klein
Uffz. fo einem Inf .-Rgt., Träger des
Verw.-Abz^ im Alter von nahezu 23
Jahren, treu seinem Fahneneid, am
7. 12. 42 bei Rschew für sein Va¬
terland gefallen iat.
Achern, Karlsruhe , 6. Januar 1943.

In tiefem Schmerz: Ludwig Klein
a . Frau Anna geh. Melcher; Kort
n. Gertrud , sowie Anverwandte.

Schwer und hart traf um die
■ P Nachricht, daß am 2. Dez. uns.

beber Sohn, Bruder , Schwager
und Onkel , Obergefmter

Wilhelm Rfipple
im Alfer von 22V* Jahren bei
Stalingrad <t Heldentod geatorb. ist
Urioffen , 8. Januar 1943.

In tiefer Trauer : Franz Rlpple und
Fran Maria , geb. Krön ; Rosa n .
Hedwig Rlpple ; Jakob Barth,
Fiertenheim/Els . und Fran Lina,
geb . Rlpple ; Franziska Harter ,
geb. Kranz ; Martin Harter ; Franz
Kranz, Durbach und Fran Rosa,
geb . Borho ; August Kranz, Erlan¬
gen u. Frau Babette, geb. Oeroer ;
Georg Lauinger, z. Zt . im Osten
xl Frau Anna , geb. Kranz , Dur¬
bach und Verwandt«.

Mit den Hinterbliebenen beklagen
wir den Verlust einet pflichteifrig,
n. allseits beliebt . Arbeüskameraden.

Betriebs!, u. Gefolgschaft der Finna
Kart Haas, Straßenbau, Offenburg.

JL Für Führer , Volk und Vater-
H lamd fiel unser lb. Vater, Gatte,

Sohn, Bruder , Schwager und
Onkel, Ob .-Leute. (Ing.)

August Hörner
ausgezeichn. mit EK. 1 und 2, tmd
Unteroeebootsabz. im Alter von 35 J .
Wilhelmshaven, Karlar .-Kaielingen,
Herrn. Köhlstr . 9, 6. Jan. 1943.

In tiefster Trauer : Frau Lenchen
Hörner ; Sohn Rolf-Dieter ; Fa¬
milie August Hörner.

# Statt eines Wiedersehens traf
uns hart und schwer am
4. Jan . die Nachricht, daß

mein innigstgeliebter Marm , seines
Kinde» guter Vater uns. herzensgu¬
ter Sohn, Bruder , Enkel, Schwieger¬
sohn, Schwager, Onkel und Neffe

Karl Armbrust
Hauptfeldw. , OA^ Inh. dea EK . 1
u. 2, des « lb. Pion .-Abz. , des Ver¬
wund.-Abz. u. sonst , versch. Ausz. ,
in einem Feldlazarett getreu seinem
geleist. Fahneneide in treuer Pflicht¬
erfüllung an »einer am 13. 12. 1942
erlittenen schweren Verwundung im
Alter von nahezu 27 J . am 15. 12.
1492 gestorben ist.
Khe .-Grünwinkel, Neubruchutr. 1 XL3
München, 8 . Januar 1943.

In tiefem Leid : Maria Armbrust
geb. Ftiwtcher ; die Eltern : Karl
Armbrust , Werkführer , und Frau
Engelbert» geb . Gräßer u . Kinder ;
Anton Flaucher sowie alle Angeh.

Unerwartet rasch verschied unser
Vater, Schwiegervater, Bruder ,

.Schwager und Onkel
Albert Eberle

am 30 . Dez. 1942 im 55. Lebensjahre.
Die Beerdigung fand im engsten
Familienkreise startt.
Für die zahlr . Kranzspenden und
Teilnahme an der Trauerfeier herz¬
lichen Dank.
Karlsruhe , 5. Januar 1943.
Degenfeldstraße 1.

Ren * Eberle , z . Zt . Wehrmacht u .
Frau Hedwig, geb . Hötzer :
Schweoter Lltissima ; Fam. Josef
Eberle , Friesenheim; Fam. Emil
Eberle , Friesenheim; Familie Mai
Eberle , Friesenheim.

Statt Karten. Im gesegneten Alter
von 85 J . ging heute uns. lb. Mutter
Fr. Katharina Martin Wwe.
geb. Albecker, in Gottes ewigen
Frieden ein . Ihr Leben war selbsl.
Liebe ü. Aufopferung für die Ihren.
Karlsruhe, 6. Januar 1943.

In tief. Leid: Prof . Edmund May,
z . Zt . Hauptm. b. d. Wehrm. und
Frau Elisabeth , gehör . Martin ;
Gudrun Schwarz, geb. May ; Dipl .-
lng . Walter Schwarz, Gefr . der
Lmtw . ; Ute May, stud. - med. ;
Volker May, Leute, u. Bati .-Adj.
im Osten.

Beerdigung in Khe . , Montag, 11.
Jan. 1943, mittags 1 Uhr.

Dem Herrn Über Leben und Tod hat
es gefallen» meinen herzensguten
Mann, unseren lieben, treusorgenden
Vater, Großvater , Schwiegervater,
Bruder tmd Onkel

Bernhard Kern
Schreiner, nach langem Leiden, doch
ganz unerwartet , im Alter von
63 Jahren , zu »ich in die Ewigkeit
abzurufen.
Waltersweier, 9. Januar 1943.

In tiefem Schmerz: Emma Kern,
geb. Sachs; Familie Heinrich Kern.
Hamburg ; Familie Willy Ahner,
Waltersweier ; Familie Karl Will-
nett, Ottenburg ; Herrmann Kern,
z. Zt . bed der Wehrmacht.

Beerdigung Sonntag nachm. 8 Uhr.

Gott dem Allmächtigen hat
fallen, Frau

ea ge-

Margareta Leger
geb. Wettetein nach kurzer Krankheit
um Alter von nahezu 82 Jahren in
die Ewigkeit «barmten .
Karlsruhe , 8. Januar 1943.
Luisenstraße 38 , 4. Stock.

Im Namen aller HtoterbHebenen:
Karl Wettstein ; Anns Efxkorn,

Beertfigung: Samstag, 12.30 Uhr,
Houptfriednof.

Am 7. Januar 1943 verschied meine
liebe Frau , unsere gute Mutter,Schwester, Schwägerin und Tante

Ottilie Hennenlotter
geb. Kemmerle, nach kurz . , schwer.
Leiden im Alter von 65 Jahren.
Karlsruhe , 7. Januar 1943*
EasenweinstraBe 17.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Jakob Hennenlotter; Söhne;
Walter tmd Erich.

Beerdigung: 11. Jan. 1943, 1.30 Uhr
von der Leichenhalle aus.

Nach einem arbeitsreichen .Leben ist
unsere gute, für alle treusorgende
Mutter, Schwester , Schwiegermutter,
Großmutter , Schwägerin und Taste

Frau Lina Stiel Wwe .
geb . Herrn, heute abend kurz nach
Vollendung ihres 80. Lebensjahres
von um gegangen.
Karlsruhe , Karkr . 27, 7. Jan. 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Hans Stiel.

Beerdigung Montag , 11. Jan. 1943,
14 Uhr von der Friedhofkapelte ans.
Von Beileidsbesuchen bitten wir Ab¬
stand zu nehmen.

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, dafi mein lieb.
Mann, unser guter Vater

Rudolf Linder
im Atter von 61 J . .nach kurz . tdrw .
Krankheit wohlvorb . v . uns geg. ist .
Neureut, Karlstr . 14, 8. Jan. 1943.

ln tiefer Trauer : Frau Emma Lin¬
der geb. CrocoH; Frieda Herbolt,
z . Z . in Amerika; Fritz Linder, z .
Z . km Felde ; Irmgard Linder;
Selm » Linder ; Theodor Linder ;
Margarethe Linder ; Wilhelm Lin¬
der ; Mathilde Linder nebst Anverw.

Beerdigung : Sonntag, 10. Jan. 1943,
nachm. 14 Uhr , v . Trauerhau* aus.

Nach Gottes uufrfortchl . Ratschluß
ist am Donnerstag abend unaet* lb.
Vater, Schwiegervater, Urgroßvater ,
Bruder und Onkel

Josef R &slnger
Maurermeister , wohlvorberdtet , kn
Atter von 77 Jahren mit großer Ge¬
duld ertrag . Leiden erlöst worden.
Hügelsheim, Karlsruhe , New York,
den 7. Januar 1943.

In tiefer Trauer : Familie Franz
Rösinger ; Franz Laub und Fran
Karoline , geb . Rösinger ; Andreas
Leppert und Fran Elisabeth, geb.
Rösinger ; Lorenz Leppert n. Frau
Anna, geb . Rösinger ; Max Werner
und Frau Magdalena, geb. Rösin¬
ger ; Franziska Rösinger und alle
Anverwandten.

Beerdigung Sonntag, 10. Jen. 1943,
nachm. 2 .30 Uhr v. Trauerhaus aus.

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
herzl . Anteilnahme beim Tode uns.
Heb . Vater», Richard Becherer, sag.
wir allen auf diesem Wege unseren
besten Dank. Besond. Herrn Pfarrer
Häuft für seine trostreichen Worte,
sowie Betriebsführer o . Arbeitskame¬
raden der Firma Herrmann Scherrer ,
Gipsermeister, für seinen ehrenden
Nachruf und Kranzspende, und all
den .» die ihm da» letzte Geleit gaben.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 6. Januar 1943.
Augartenstraße 55.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme an dem Heimgang uns. lieb.
Entschlafen., Frau Maria Heck Wwe.,
sagen wir hiermit uns. herzl« Dank.
Insbesood. H . Pfarrer Loew f. »eine
trostreich . Worte sowie Frl . Anna
Seite Nacht, v . Firma H. Tisch für
ihre liebev. Bemühungen u. dte vie¬
len Kranzspenden.

Familie Heinrich Koni
Karlsruhe , 7 . Januar 1943.
Durlacberstraße 105.

Für die viel . Beweise herzl. Anteil¬
nahme an dem schweren Verluste,
der uns durch den Heldentod uns.
Heb . Sohnes, Bruders u. Schwagers,
Gefr. Willi Wenninger, betroff. hat,
sagen wir unsern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Christian Wenninger.

Karlsruhe , 7 . Januar 1943.
Lessingstraße 12.

Für die zahlreichen Beweise herzl .
Teilnahme an dem Hinscheiden uns.
lieb. Mutter, Großmutter u . Urgroß¬
mutter, Man » Anni Kasssei. sprach,
wir unseren herzl . Dank aus.

Familie Adolf Heck , Durmersheim;
Familie Karl Maier, Durmershefen;
Familie Wilhelm Kassel, Mörsch;
Familie Hins Kaaael , Ettlingen ;
Familie Fritz Joram, Durmersheim;
Fam. Albert Kamel, Dunnerahefcn.

Durmersheim, 7. Januar 1943.

Für die vieL Beweise aufricht. An¬
teilnahme, sowie für die Beileidsbe¬
zeigungen, Kranz- a . Blumenspend.
beim Hinscheiden uns. lb . Entschla¬
fenen Hermann Germer , Rb .-Ober-
irwp . L R., sagen wir allen unseren
herzl- Dank. Bet . Dank n. Anerk.
der NSDAP. Ortsgr . SUdwett IV .
Herrn Stadtpir . Hemmer für seine
Uebev . trostr . Worte , den Vertre¬
tern der Rekhehahnddrelotion und
Südd. PrWatbaimen, sowie dem Bad.
Leibgrenadierverein.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 7. Janum 1943.

Statt Karten 1 Für dte zahlr. Beweise
aufricht . Anteilnahme an dem schwe¬
ren Verlust, den wir durch den Hel¬
dentod uns. einz. Sohnes, Bruders,
Enkels und Netten, Heinz Hörtreiter ,
Gefr. ia ein. Gren .-Regt. , erlitten
heben, sagen wir uns. henk Dank.
Besond. danken wir Herrn Pfarrer
Dr . Scheuerpflug für dte trostreich .
Worte , dem Kirchenchor, sowie «41
denen, die am Trauergotteadlenst
teilgenornsnen haben.

Familie Heinrich Hörtreiter .
Bruchsal, Salmeostr. 25, 7. Jen . 43 .

Für dte vielen Beweise aufr . Anteil¬
nähme bei dem schweren Verlust,
der une durch den Heldentod uns.
Heb. Sohnes, Bruders , Schwagers.
Onkels und Neffen, Gefreit. Robert
Walitsch traf , sagen wir alten um .
herzl . Dank. Be». Dank der Firma
Stumpf und Gefolgschaft für den
ehrendes Nachnti .

In tiefer Trauer : Georg Walitsch,
Witwer ; seine Geechw. XL Angeh.

Bruchsal, 6. Januar 1943.
Wilderictwtraße 7 .

Für die viel. Beweise aufricht. Teil¬
nahme bei dem schweren Verluste
durch den Heldentod meines lb. gut.
Menno« , ans . braven Sohn» , Schwie¬
gersohnes, uns. Bruders . Schwager»
u. Onkels August Weißinger, Uffz . ,
Kommandeurfahrer b . e. Panz .-Artl .-
Einh.» sagen wir hiermit alten uns.
herzl . Dank, sowie für die vielen
Kranz- u. Blumenspenden. Ganz bea.
seinen Schulkameraden, sowie all
denen, die am Trauergottesdienst
teiluahmen» ein herzl . Vergelts Gott.

In tief. Leid : Frau Liesel Weißin-
ger geb. Mohr : August Weißinger
n. Familie; Wilh. Mohr o. Fam.

Forst , 7. Januar 1943.

Für die anläßlich unteres lieben ent¬
schlafenen Vaters. Gastav Peter
erwiesene letzte Enre ag . wir uns.
herzl . Dank. Bes . danken wir dem
Kriegerverein , ebenso der Freiw .
Feuerwehr u. Kriegsopfervereto. Auch
allen denen, die eich am ihn be¬
müht haben.

Dte trauernden Hinterbliebenen:
Familie Alfred Peter und alle
Anverwandten.

Rastatt, 8. Januar 1943.

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
aufricht. Teilnahme bei dem raschen
Hinscheiden uns. lb . Sohne» Franz
Siefert sprechen wir um . innigsten
Dank aus. (23953

Im Namen alter trauernd . Hinter¬
bliebenen: Familie Josef Siefert.

Appenweier, 4. Januar 1943.

Statt Karten ! Für dte vielen Beweise
herzl . Anteilnahme an dem Hin-
acheiden meines lb . Mannes, Vaters,
Großvaters , Urgroßvaters , Schwie¬
gervaters , Schwagers und Orakel«,
August Bürck, sagen wir innigen
Dank. Be«. Denk dem Herrn Pfarr .
Möhrle für dte tröst . Krankenbesuche
und den Krankenschwestern für die
liebev. Pflege. Ferner für die Be¬
suche der Seelenämter und dte Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte, so¬
wie für die schönen Blumen-, Kranz-
und Me»»e«penden. Alles ein herz¬
liche» Vergelte Gott .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen: Frau Luise Bürck, geb.
Jost und Angehörige.

Ottersweier , 8 . Januar 1943.

Statt Karten 1 Für die überaus herzl .
Anteilnahme an dem Heldentod mei¬
nes lb . , unvergeßl . Mannes, unseres
guten Sohnes und Schwiegersohnes,
Bruders , Schwagers und Onkele,Karl Ztehin , Feldwebel, Fluglehrer
u. Flugzeugführer , sagen wir allen
herzl. Dank. Bes . danken wir für
dte zahlr . Begleitung zur letzten
Ruhestätte, die Blumenspenden und
die ehrenden Worte am Grabe.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Thea Zechin,
geborene Nagel.

Ottenburg , 8 . Januar 1943.

Für dte vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme an dem schweren Verkäst , der
une durch d. Tod mein . lb. Mannes,
Vaters und Großvater» betroffen hat,
sagen wir allen herzl . Dank. Ganz
besond. Dank für die Kranzspenden
der Bahnmeisterei I Ottenburg , dem
Gesangverein Sängerbund, d . Kriegs¬
kameraden u. dem Siedlerbund und
älten denen, die dem lb. Verstarb ,
die letzte Ehre erwiesen haben.

In tiefer Trauer : Fran Rudolf
Krnmhard* geb. Wegmann o. Kind.

Zunsweier, den 9. Januar 1943.

Heiraten
)ung «, k«Ui. Mann , 72 lehre , aucht

nette . , tzeve » NMtöel kennen inter¬
nen kn Alter von 18—21 Jahren
zweckt tpüterer Heirat . ZutctvhHan
mH UcM4 »lld unter B 23437 an den
sllvner -Verlag Karlerude .

Frau, nett , geblld ., lucht eftarekterv .
Herrn In aut . Petition , Im Aller v.
48—40 1. kennen! ul ernen mreckl
Heirat. Zuechrltlen, unter L 23444 an
den Führer-Vertag KarHrvhe ,

Abiturientin , krieche, AuGere, ledene -
bejabend , vleleettlg Intereielerl .•ucht netten Briefkamereden zw.
»bitte »er Heirat . BMdzmchrttten u.
33348 an den Pülwer-Verlafl Khe.

Fräulein , 32 1„ kath., Weht . Im Hau»,
halt , lucht Hefm stn Aller von
32/40 1. Witwer m . 1 od . 3 Kindern
nicht auegescht ., mit gutem Cha¬
rakter zwecke >of . Heirat, 8meto e-
melnte Biktzuechrlftenunter BR 592
an den Führer -Verlag Bruclwal ,

Witwe , 35 1 kam ., 1,45 gr„ gute fe
«cheln ., w<l. geblld . Herrn kenne *—
zutemen rw . spät . Heirat . Gepfl .
Hauoha lt u etw . Ertpert . Vorhand .
Zuechrltlen unter BA 1327 an datt
Führer -Vertag Baden -Baden ,

Arbeiter , «trebiem , »ostd , 43 lehret
wönecht mit Frl . od . «stiere b »-
kannt zu werden zweck « Heirat .
Auch Einheirat In Lai>dwM »chaft
erwümcht . Zuachrttten unt. BA 1521
an d , FOhrer-Verleg Baden -Baden .

Herr wünscht zw . bald . Heirat nette
htttnl., geht . rege. Lebenekam. v,
40—50 3., auch v . Lande, kenneniu-
lemen . Bin 52 1. aM, unatohüng +g,berufl. tat ., »ottde , Mete , ehrst
We . eneart. Witwe , auch ge *chled .,
angenehm . Zuneigung entaoh. Ehrt,gemeinte Zuechr . unter K 23470 aa
den Führer -Vertag KarHruhe,

Selbst. Kaufmann Mittelbaden«, 35 )„
1,75 groß , kath., sucht nett .. Wicht
tvtadel mit out. ANgemelnWIding,
zwecks baldig . Heirat kennerauler¬
nen. Zuschriften unter 23247 an den
Führer -Verlag Karlsruhe ,

telbstlnserat Inhaber ein. Ladens u.FabrikatIon.betriebe », kath., streb*
»am . gute Erich ., erbgesund , mit
gr6ß . Vermög ., ersehet mit autr„
anpaisungetühiger , kaufm . geblld ,wirkt . Kameradin (Alter 30—35 J .)
nette Figur , gerne Im . Inniges Le-
dansglück . Aut gegenseitiges Ver¬
stehen u . GescbätisHlchtigk, wird
mehr Wert getagt a+s auf Vermög .Vertrauensv. Blhdzxrschr., die unt.
Wahrung strengster Verschwiegen¬
heit zv rückerfolgen, unter 23327
an den Führer-Verleg Karlsruhe.

Kriegsversehrter, 22 1., wünscht hüb¬
sches kath. Ktadet od . Kriegen
Witwe I, Atter v . 19—24 1.. rw . sp.Heirat kennenzulemen . Nur emsi¬
gem. Bitdruschritten unter J 23284
an den Führer -Verlag IChe,

Mann , fung., 24 Jv dunkelbl ., wtl . n\nett . Mäde» rw . spül . Heirat In
Briefwechsel zu treten Emsigem.Zuschriften mH Lichtbild unt. 35442
an den FOhrer-Verleg Karlsruhe,

Frau In den 40er }., evgi . , gute En
schelnung, rüstig u. tabensrndh, m .schönem Helm , sucht Hetm In gutVerhültn . rw. Heirat kennenzutecn.Zuschr , unt , 35444 an FUhr .-V, Khe,

Müdal, Jung., nett , 1,70 großbensfroh, wünacht Brietwechsal mit
keth. Horm zw . spät . Heirat Z»schritt, u. 35443 an FUhr .-Verl . Khe.

Welch lb., nett Mann mst sich . Ein¬kommen wird mir guter Lebens¬kamerad? Bin 44 1.. nette Ersch„tüchtige Hausfrau. Blldzutclvr . unt.55447 an Führer -Vortag Karlsrune .
Frluleln, FOntrtgerln, angen . AeuB.,groß u. schtarrk , blond , wünscht m .Herrn oh. Anh ., paae. Alters, zw .Heirat in Verb , zu treten . Am I.Beamt , In ge* . Steilung. Zuschrift .unter 35433 an Führer-Vertag Khe.
Frl . v . Lande (Schneiderin) , 40 ) ., ta¬

dellose Vergangen !.., «lebst In alt .Zweig, d . Haust»., In sehr gut . Ver-
mögenaverhülitn., wO . mit kath. Be¬
amten, NShe Heidelberg — Karls¬
ruhe, zw . Heirat In Briefwechsel zu
treten . Witwer mit 1—2 Kindern
hiebt auegeschl . Zuachr . mH Bild
erb , un k 25334 an Fübrer -Verl , Khe,

Handwerkar , Mi.tte 40, sucht unebh .
Frau mH e4g . Haush . zwecks Heirat
kennenzulemen . Zuschritten unter

_ 35543 an Führer -Verlag Karlsruhe.
Witwer , 52 1., In gut . »Ich . Stetig .,sucht aMelnst . ehrt . Frau für den

Haushalt zw . spJM . Heirat. Grund-
bed . Ist 46—50 1. alt , oh . Anhang,
TOsund u , brav . Bewerberinnen
können auch vom Land sein . Zu¬
schriften mH Lichtbild unt . 35470
en den FUhrer-Vertag Kartsruhe.

Witwer, Mitte 5Öer lehre , mH eigen .Haushalt, ohne Anhang, wünscht
baldige Heirat. Emsigem. Zutchr.
unt , 95455 an Führer-Verlag Khe.

Varlonn — Gefunden
Oaldbeutel , dunkelblau , ted ., mH

Relwerschl . In d . Hauptpost warst
Inh . Geld u . goldn . Ring (Kriegs¬
andenken ) . Abzug , geg . gute Be-
lohn, auf dem Fundbüro Khe.

ledermüppchen , braunes , am 4. 1.
43 verloren an der Hauptpost.
Abzug , bet Museotter, Grillparzer-
strafle 1. Karlsruhe. (34020)

In der Kassenhalle der Stadt. Spar¬
keese Karleruhe wurde Mn Geld¬
betrag gefunden . Auskunft bet dev

Ehering gefunden . Abzuh. KnMtrw
gen, RetnmutbsVraft« Zfc


	[Seite 48]

